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Dieter Eugster, 
Mobilkom-Experte 

Alpine Sicherheit 
mit dem Handy 

Vom richtigen Umgang 
mit dem Handy am Berg 
Wie aus den  Bulletins der  Rettungsorgani­
sationen hervorgeht, werden etwa 75 % der  
Notrufe über  das Mobiltelefon abgesetzt. 
Damit die Möglichkeiten des Handys im 
Sinne der  Sicherheit auch effektiv ausge­
nutzt werden, ist e s  sehr wichtig zu wissen, 
wie wir  einen Notruf  richtig erstellen kön­
nen. 

Wenn wir  ausserhalb des Versorgungsge­
bietes unseres eigenen Betreibers liegen, 
sollten w i r  versuchen d e n  Euro-Notruf 112 
zu wählen. Dieser gilt europaweit und wird 
von vielen Geräten als SOS-Funktion ange­
boten. Wird er  gewählt, sei e s  im Inland 
oder im europäischen Ausland, kommen Sie 
zur nächsten Sicherheitszentrale. Für den 
Euro-Notruf brauchen wir  nicht einmal e ine  
SIM-Karte; e r  wird mit höchster Priorität im 
Netz behandelt. 

Falls w i r  unbedingt einen Notruf absetzen 
wollen, aber  keinen Empfang haben, müs­
sen wir  das  Handy ausschalten, und nach 
dem Wiedereinschalten statt dem PIN-CO­
D E  die «112» eingeben. Das Mobiltelefon 
sucht sich dann automatisch das stärkste Be­
treibemetz und setzt den Notruf  ab. 

www.mobilkom.li 

I N T E R N E T U M F R A G E  

Resultat der Internetumfrage 
auf  www.Volksblatt.li der 
letzten Woche (145 Stimmen): 
Dekorierte Bars: Gehören Beizen mit Ero­
tikangebot Ihrer Meinung nach zur Fas­
nacht? 

Die Frage  a b  heute: Die UBS steigerte 
den Gewinn  u m  81 Prozent, wovon vor a l ­
lem Aktionäre und das Topmanagement 
profitieren. Gleichzeitig wurden aber welt­
weit  3500  Stellen abgebaut. Finden Sie e s  
in Ordnung,  dass Banken den Gewinn a u f  
Kosten de r  Arbeitnehmer steigern? 

www.volksblatt.li 

Warum teuer, wenn's auch billiger.li geht 
Wir recherchieren für Sie den besten Preis! 
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SCHAAN - Die Firma Posch 
Sicherungstechnik-Anstalt in 
Schaan hat einen neuen Service 
lanciert -  www.billiger.li. 

Haben Sie sich auch schon Uber d ie .  
zum Teil hohen Preisunterschiede z u  
unseren Nachbarländern gewundert? 

Wir recherchieren für  Sie den  
günstigsten Preis! . Ständig wech­
selnde Preise oder  vermeintliche 
Aktionen für  ein und  dasselbe Pro­
dukt  machen e s  d e n  Käufern  
schwer, das günstigste Angebot  z u  
finden. Wir suchen Ihnen den gün­
stigsten Preis und beraten Sie neu­
tral und unabhängig beim Kauf  von 
Markenprodukten, (z. B. Fernseher, 
Stereoanlagen, Haushal tgeräte ,  
Kaffee-, Wasch- und sonstige M a ­
schinen sowie alles, was Sie für 
Haus und  Haushalt so benötigen.) 

Und so funktioniert's 
Sie haben ein Produkt in F L  oder  

Schweiz gesehen. Teilen Sie uns  
den Hersteller, die Marke sowie 

den ausgewiesenen Preis mit. Kön­
nen Sie uns keinen Preis nennen, 
wird de r  Listenpreis als Ausgangs­
wert angenommen.  W i r  suchen für 
Sie den  günstigsten Preis für  das  
gleiche Markenprodukt.  

Haben wir  Ihr gewünschtes Pro­
dukt zu e inem günstigeren Preis 
gefunden, informieren wir  Sie über 
den Preis. 

Jetzt entscheiden Sie 
Hat  Sie unser Preis überzeugt, or­

ganisieren wir  Ihnen diesen Artikel, 
auf  Wunsch liefern wir  ins Haus. 
Sie bezahlen vom ersparten Betrag 
lediglich eine Marge von 30 In 
jedem Fall bleibt d e r  grösste Teil 
der  Ersparnis, 70%, Ihr Gewinn! 

Sparen Sie heim Markenprodukt 
sowie auch bei der Installation! 

Ebenso liefern und installieren 
wir  auch a u f  Wunsch die für  Sic 
günstiger eingekauften Waren di­
rekt bei Ihnen vor Ort  zu fairen 
Stundenpreisen. 

Ausserdem bieten wir folgende 
Dienstleistungen 

• Haustechnik 
• Reparaturen, Service für elekt­

rische Geräte für den Garten, Haus­
halt oder  für Firmen 

• Montagen und Demontagen 
von Umzugsgütern sowie Büroein-
richtungen usw. 

• Beschaffung von Waren, Roh­
material  und  Bauteilen aller Art  

• Facharbeitcn im Bereich: Sani­
tär, Heizungsservice, Garagentore, 
Alarm, Sicherungssysteme, Satelit 
t e n - u n d  Videotechnik 

• Kleintransporte aller Art bis  
3,5t gesamt 

• Umzüge ,  Ent rümpelungen ,  
Entsorgungen 

W u r d e  Ihr Interesse geweckt? 
Informieren Sie sich noch heute  
i m  Internet unter  www.billiger.li  
o d e r  rufen Sic uns an! 00423/232 
13 10 oder 00423/777 13 14, E-
Mail  a n   info@biliiger.li. 

KaZaA wehrt sich 
Einspruch gegen Vorgehen der Musiklobby 

SYDNEY/CANBERRA - Die 
Tauschbörse KaZaA bekämpft 
die von der australischen Mu­
sikindustrie initiierten Untersu­
chungen wegen angeblicher 
Copyright-Verletzungen. 

D e r  KaZaA-Betreiber  Sha rman  
Networks hat vor einem Bundesge­
richt in Sydney Einspruch gegen 
die getroffenen juristischen Mass­
nahmen eingelegt. Die juristischen 
Schritte sollen ausgesetzt werden, 
bis die Untersuchungen gegen Ka­
ZaA in den USA abgeschlossen 
sind, heisst es  in der  Eingabe von 
Sharman Networks. 

Die australische Musiklobby hat 
eine gerichtliche Hausdurchsu­
chung in der  KaZaA-Zentrale in 
Sydney sowie in weiteren örtl ich­
keiten erwirkt; Die Aktion erfolgte 
aufgrund einer s o  genannten «An­
ton PilJar order», wonach jene, die 
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Die .Tauschbörse KaZaA geht gegen die Musiklndustiie In die Offensive. 

ein Copyright an einer Sache gel­
tend machen, Räumlichkeiten betre­
ten und. nach Dokumenten suchen 
dürfen. Die Anwälte von Sharman 
Networks wollen nun erreichen, 
dass die juristische Basis dieser 
Durchsuchungsaktion für  ungültig 
erklärt wird. Damit dürfte das bei 
diesen Hausdurchsuchungen gefun­
dene Material in Gerichtsverfahren 
nicht mehr  verwendet werden. 

« D a  die Musikindustrie in d e n  
U S A  e ine  Niederlage er le iden 
wird, kommen sie nach Australien 
und wollen hier denselben Kampf  
nochmals  austragen», sagte  d e r  
US-Rechtsanwalt von KaZaA D a ­
vid Casselman. Dass  man  KaZaA 
wegen Copyright-Verletzungen an­
klage. sei nichts anderes, als wenn 
man gegen die Hersteller von Ko­
piergeräten zu Felde ziehen würde.  

A N Z E I G E  

e Tarif von FL1. XCITE - Ab sofort: 
Für alle Mobll'Telefonlererzwfschen '10 und 26. 

Aufregend und  voller Vorteile: Niedrige Grundgebühr CHF g.go/Monat, 
sehr  günstiger sms-Jarif CHF 0,15/sms, rund u m  die Uhr die 

gleichen Gesprächsgebühren CHFo,is/mln (FL1 ruft FL1 

und M),CHFo,6s/mln (FL1 ruft Fest netz"), C H F  o , 7 5 / m / n  

(FL1 ruft andere Mobllnetze*). Ab 1,9.2002 hast  d u  mit  X C / T E  

die besten Verbindungen der  Mobilkom Liechtenstein nach 
Österreich, Deutschland und In die Schweiz. 

I n f o s :  8 0 0  7 9  0 0  oder   w w w . m o b l l k o m . l i  

•gilt für  die Österreich, Deutschland und  die Schweiz. Die gült igen Tarife 
e n t n i m m s t  d u  d e m  XC/TC-Tariffolder. Satz.- und  Druckfehler vorbehalten,.  

C H A R T S  

Schweizer Hitparade 
Die Black Eyed Peas lassen sich 
nicht von der 1 vertreiben. Auch 
in dieser Woche hat die US-Com­
bo mit ihrem Titel «Shut Up» die 
Spitzenposition in den Single 
Charts inne. In der  bereits 15. 
Wertungswoche schafften es Out-
kast mit dem Ohrwurm «Hey Ya!) 
von der 12 zurück in die Top-Ten. 

P l a t z ,  V o r w o c h e ,  I n t e r p r e t «  T i t e l ,  W o c h e  

1 . ( 1 )  Black  E y e d  Peas ,  S h u t  U p ,  10 
2 .  (3 )  J ame l i a ,  Supers ta r ,  4 
3. ( 4 )  Kev in  Lyttle, T u r n  M c  O n .  4 
4 .  ( 2 )  Mus icS ta r s ,  Los t  I n  Lovc .  5 
5 .  ( 5 )  U m p  Bizkit .  B c h i n d  Blue  Eyes ,  10 
6. ( 6 )  Hdlfcne S c g a r a  & L a u r a  Pausini ,  O n  n ' -
ouh l i c  j a m a i s  r ien,  o n  vil avec,  9 
7 .  ( 7 )  Y v o n n e  Cat te r fe ld ,  D u  hast  m e i n  H e r /  
g e b r o c h e n , 4  
X. ( 1 1 )  K a r c c n  A n t o n n / B o n n i e  Tyler, S i  d e -
niain. . .  (Tiirn Around) ,  3 
9 .  ( 9 )  2 P a e  vs, N o l o r i o u s  B.I .G. ,  Runnin ,  4 
10. ( 1 2 )  Outkas t ,  H e y  Ya!, 15 

Die meistverkauften 
Dvds der Schweiz 

Nach dem Erfolg auf  der  Lein­
wand macht es  sich «Fluch der  
Karibik» mit Johnny D e p p  
(Bild) nun auch vor der  heimi­
schen Mattscheibe gemütlich. 
Wie in der  Vorwoche belegt das  
Piraten-Movie Platz 1 in den 
Dvd-Charts. Neu  in den Top-
Ten sind «Dark Blue» und «Bi-
ker  Boyz» eingestiegen. 

1)V1) Charts Titel. Genre  
1. Pirates  o f  t h e  Ca r ibbcan  - F luch d e r  Karibik 
Ac t inn  & A b e n t e u e r  
2. D i e  Liga d e r  auvscrgewiihnlichen Gent lemen 
A c t i o n  & A b e n t e u e r  • 
3. A m e r i c a n  Pie  3 - J e t z t  wi rd  geheiratet  
Konn'klic & Slaps t ick  
4 .  W i e  w e r d e  ich ihn l o s  - in  10 T a g e n ?  
L iebe  & R o m a n t i k  
5. B o r n  2 D i e  
Ac t ion  & A b e n t e u e r  
6. Na tü r l i ch  b l o n d  2 
KonWkJic & Slaps t ick  
7. W e r n e r  - G e k o t z t  w i r d  spiiter 
K o m ö d i e  & Slaps t ick  
8. B r u c e  Al lmäch t ig  - B r u c e  A l m i g h t y  
Komikl ie  & Slaps t ick  
9 .  D a r k  B l u e  
Kr imi  & Thr i l l e r  
10. B ike r  B o y z  
A c t i o n  Ä: A b e n t e u e r  

Playstation-2-Charts 

Need for Speed Underground 
musste  in d ieser  Woche mit  
Platz 2 vorlieb nehmen. Die 
Fortsetzung des Adventure-Ga-
mes Baldures Game Dark Alli-
ance 2 (Bild) stieg von der  0 auf 
die 1 in den PS2-Charts. 

Plavsiation-2'Game-Charts. Titel, Genre 
1. B a l d u r s  G a t e  D a r k  Al l i ancc  2 
A d v e n t u r e  
2. N e e d  fo r  S p e e d  U n d e r g r o u n d  
R a c i n g  
3. L c g a c y  o f  Kain:  D c f i a n c e  
A c t i o n  
4 . S S X 3  
Spor t  
5. T o n y  H a w k  U n d e r g r o u n d  
Spor t  
6 .  F inde t  N e m o  
A c t i o n  
7. T h e  S i t m  Bust in  O u t  
S imula t ion  
8. F IFA 2 0 0 4  
Spor t  
9 .  M a x  P a y n c  2:  T h e  Fa l l  o f  M a x  P a y n e  
A c t i o n  
10. M c d a l  O f H o n o r  R i s ing  S u n  
A c t i o n  

ANZEIGE 

Schaan > 
g m g  

Buchs 
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